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Brandenburg barrierefrei

Brandenburg gehört mit seinen barrierefreien Tourismus-Angeboten deutschlandweit zu den Vorreitern

Ob eine Schloss- oder Stadtführung für alle Sinne, außergewöhnliche kulinarische Erlebnisse oder einen unbeschwerten Zugang zum Wasser – die touristischen Angebote in Brandenburg richten sich an alle Gäste. Im Brandenburg-Tourismus geht es nicht darum, Barrierefreiheit als Spezialthema zu positionieren, sondern es allen Zielgruppen zu ermöglichen, ganz selbstverständlich, selbstbestimmt und ohne fremde Hilfe dasselbe Angebot wahrzunehmen, wie Menschen ohne spezielle Einschränkungen.
Das Ruppiner Land und die Niederlausitz  wurden als zwei von sieben deutschen Modellregionen ausgewählt, weil hier der barrierefreie Tourismus großgeschrieben wird: Im „Haus Rheinsberg - Hotel am See“ zum Beispiel, kann man als Rollstuhlfahrer nicht nur im Haus Kegeln gehen, sondern findet mit „Rolly Tours“ auch einen barrierefreien Bootsanbieter direkt vor der Tür. Am Senftenberger See werden Radtouren mit Handbikes oder Rollfiets genauso angeboten, wie Tandemfahrten für Blinde. 
Der Potsdam Tourismus Service hat für Gruppen zwei spezielle Stadtführungen im Angebot: Der etwas langsamere Stadtspaziergang  „Potsdam barrierefrei“ führt durch das historische Stadtzentrum und richtet sich an Gäste, deren Mobilität eingeschränkt ist. Tempo und Inhalt werden jeweils den Wünschen der Gäste angepasst (Dauer zwei Stunden, Preis für Gruppen mit maximal 15 Personen 126,00 Euro). „Potsdam mit den Händen sehen“ ist eine Spezialführung für blinde und sehbehinderte Besucher. Ausführliche Beschreibungen vermitteln ein umfassendes Bild der Stadt. Die Teilnehmer ertasten Steine und Fugen, Fensterläden und Schmuckelemente der Bauwerke. Auch eine Verkostung gehört zum Rundgang (Dauer zwei Stunden, Preis für Gruppen mit maximal 12 Personen 126,00 Euro).
Die genaue Reiseplanung ist für Gäste mit Behinderungen sehr wichtig. Seit August 2010 bietet die TMB Tourismus-Marketing Brandenburg GmbH mit ihrer 
neu gestalteten und erweiterten Internetseite www.barrierefrei-brandenburg.de dafür ideale Möglichkeiten. Keine andere touristische Internetplattform in Deutschland richtet sich an so viele Zielgruppen, verfügt über solch gute individuelle Filtermöglichkeiten und hält so viele Informationen nicht nur für Gäste, sondern auch für touristische Anbieter bereit. Reisende können sich von über 500 Angeboten in Form von Übernachtungs- Freizeit- und Gastronomiebetrieben Detailinfos zur Barrierefreiheit anzeigen lassen und somit selbst entscheiden, welche der Angebote zu ihren Wünschen passen. Für Gäste mit Mobilitätseinschränkungen, Seh- oder Höreinschränkungen, Lernschwierigkeiten/ „geistiger Behinderung“ und Gäste mit Allergien und speziellem Ernährungsbedarf bietet die Internetseite jeweils Suchfunktionen. Über den individuell einstellbaren Suchfilter können Anbieter, Themen und Regionen mit detaillierten Informationen gefunden werden. Zusätzlich gibt es Tipps zu einzelnen Partnern, die sich besonders auf die Wünsche von Gästen mit Behinderung eingestellt haben. Als Erleichterung für 
Menschen mit Sehschwäche können die Texte der Seite nicht nur vergrößert und in ihrem Kontrast verändert, sondern auch als Audio-Datei angehört werden, für Gäste mit Lernschwäche wurden die Einträge in Leichter Sprache verfasst. Auch eine genaue Verortung der Angebote ist dank einer Übersichtskarte möglich. Bis heute wurden rund 500 Beherbergungsbetriebe, Freizeitanbieter und Gastronomiebetriebe erfasst und mit dem entsprechenden Piktogramm im Internet und in den Broschüren der TMB dargestellt. Seit September 2010 können Detailinformationen zur Barrierefreiheit eingesehen und Texte angesehen und angehört werden. 
Neben der Internetseite www.barrierefrei-brandenburg.de gibt es in Brandenburg verschiedene Flyer und Broschüren, die Reisenden die Wahl der passenden Destination erleichtern. Die Regionen Niederlausitz und Ruppiner Land haben Karten mit barrierefreien Freizeitangeboten im Programm. Der Naturpark Hoher Fläming hat eine Broschüre mit dem Titel „Naturpark für Alle“ herausgegeben, die verschiedene Ausflugsziele, Gastronomie- und Unterkunftsbetriebe für Gäste mit unterschiedlichen Einschränkungen empfiehlt. Ein weiteres Beispiel ist der touristische Stadtführer „Potsdam barrierefrei“, der aus fünf Einzelplänen besteht. Neben einem Hauptplan gibt es vier Pläne der wichtigsten Parks und Stadtteile. Diese richten sich an Gäste mit Mobilitätseinschränkungen, Hörbehinderte, Blinde und Sehbehinderte. Speziell für Blinde und Sehbehinderte wurden außerdem 12 Audiodateien zu Sehenswürdigkeiten erstellt und in das Tourismus-Portal www.potsdam.tomis.mobi integriert. Die Dateien sind über Telefon oder Internet abrufbar. Die Dolmetscherzentrale DEAFCOM und der Kreisverband der Gehörlosen vermitteln Gebärdendolmetscher für Hörbehinderte, um die entsprechenden Routen der Pläne zu begleiten.
www.barrierefrei-brandenburg.de  www.tourismusakademie-brandenburg.de  
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